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Stan Grof in Big Sur 2017



WIDMUNG

Für Stan, zur Feier Deines 90.
Geburtstags

In tiefer Dankbarkeit und großer Liebe für Deine
lebenslange Forschung zur heilenden Kraft von

Psychedelika, Holotropem Atmen, Transpersonaler
Psychologie und holotropen Bewusstseinszuständen.

Dein liebevoller, mitfühlender, selbstloser und
demütiger Dienst an der Menschheit hat dazu

beigetragen, das spirituelle Wissen darüber, wer wir
wirklich sind, wieder in die Welt zu bringen.

Du bist nicht nur ein unglaublicher Forscher,
Wissenschaftler, Gelehrter, Psychiater und

Psychotherapeut mit so riesengroßem Wissen und
enormer Erfahrung. Du bist auch ein wunderbarer
Mensch mit dem größten liebenden Herzen, dem ich

je begegnet bin, mit so schönen Augen, einem
ausgelassenen Sinn für Humor und einer

unbegrenzten Neugier, einem mitfühlenden und
freien Geist, sanft und stark zugleich.

Du bist die Liebe meiner Leben, die andere Hälfte
meiner Seele. Nachdem wir viele innere und äußere
Reisen zusammen unternommen haben, fühle ich

mich gesegnet durch das Geschenk unserer



bedingungslosen Liebe und geehrt und unendlich
dankbar, Deine Frau zu sein.

Ich spreche auch für die vielen Menschen auf der
ganzen Welt, deren Leben, Herzen und Seelen Du
durch Deine Arbeit und Dein Sein tief berührt und

transformiert hast.

Wir wünschen Dir alles Gute zum Geburtstag!

Mögest Du noch viele Jahre glücklich, gesund und
wohlauf sein und noch viele interessante Abenteuer

erleben.

Von ganzem Herzen,
Deine Brigitte



Stan und Brigitte Grof in Esalen, 2017



Grußworte



Liebster Stan,
unser Leben ist nun schon seit über acht Jahrzehnten eng
miteinander verbunden. Es wäre schwer, ein Ereignis zu
wählen, das diese Verbindung am besten widerspiegelt.

Du hast mein Leben so tiefgreifend beeinflusst,
praktisch wie auch konzeptionell. In praktischer Hinsicht
war wohl das wichtigste Ereignis, dass Du mich einludst,
Dich in Amerika zu besuchen. Der Besuch war für zwei
Monate geplant. 53 Jahre später bin ich noch immer auf
dieser Seite des Atlantiks. Was für ein Besuch!

Auch auf mein gesamtes Denken hast Du einen
tiefgreifenden Einfluss gehabt. Und nach dem Studium der
Neurobiologie außergewöhnlicher Bewusstseinszustände,
ihrer Entfaltung während des Lebens und ihrer
Erscheinungsformen in großen Familien, deuten alle meine
Beobachtungen darauf hin, dass diese Erfahrungen nicht
vom Gehirn erzeugt werden können. Sie scheinen aus dem
Bewusstseinsfeld zu entstehen.

Eine Erkenntnis, die Du schon bei Deinem ersten
Selbstversuch mit LSD-25 vor 65 Jahren gewonnen hast,
bei dem ich als Sitter dabei war.
Alles Liebe und viele Jahre mehr, die wir alle noch mit Dir
teilen wollen.

Paul Grof, MD, PhD, Psychiater,
Professor für affektive Störungen, Toronto

Ottawa, 30. März 2021



Paul und Stan Grof in China, 2015



Mein lieber Herzensfreund Stan,
90 Jahre sind ein majestätisches Alter – und doch auch
begrenzt …

Für mich bist Du ein unsterbliches Wesen.
In Deinen 90 Jahreskreisen um unseren Stern warst Du

für mich eine Inspiration und ein Kollege, ein visionärer
Begleiter und außergewöhnlicher Lehrer und
Spielkamerad.

In jeder Inkarnation haben wir das Glück, einigen
wenigen wirklich bemerkenswerten Menschen zu
begegnen, deren Genialität, Vision und Herz den Lauf
unseres Lebens verändern.

Das bist Du für mich gewesen. Die Weite Deines
Verständnisses, die neuen und tiefgründigen Landkarten
und Praktiken, die Du entdeckt oder wiederentdeckt hast,
die kosmische Perspektive, die Du mir und all jenen in
Deinem Orbit geboten hast, waren mächtige Kräfte zum
Lernen und Erwachen und um mehr Mitgefühl in unser
Leben zu bringen.

Ich könnte noch weiter über die vielfältigen
Dimensionen Deines Wissens und Verständnisses sprechen,
von Psychologie und Psychiatrie bis hin zur modernen
Physik, Weltmusik, Kunst, Literatur, Sprachen,
Anthropologie und Mythologie, Systemtheorie, Astronomie,
Astrologie und allen Formen der menschlichen
Transformation.

Doch so großartige Dimensionen sie auch sind, diese
kreativen Aspekte Deines Geistes und Deiner Vision sind
eingebettet in etwas Wichtigeres.

Es ist Dein weiser, übernatürlich beständiger,
ausgesprochen mitfühlender und grenzenlos interessierter



Geist …, der der unerträglichen Schönheit und dem Ozean
der Tränen, die unsere menschliche Inkarnation und den
Kosmos jenseits ausmachen …, auf liebevolle, fürsorgliche,
neugierige und befreite Weise begegnet.

Jack Kornfield und Stan Grof in China, 2015

Du bist der Meister des kosmischen Spiels, und es war
ein Segen und eine Ehre, fast ein halbes Jahrhundert
liebevoller Verbindung, kreativer Zusammenarbeit und
Inspiration zu teilen.

So wie Albert Hofmann sein letztes Jahrzehnt mit
Freude und einem magischen Triumph genossen hat, möge



dieses 90. Jahr der Beginn eines besonderen, nährenden
Jahrzehnts voll weiterer Abenteuer und Liebe sein.

Mögen Du und die ausgesprochen wunderbare Brigitte
an Deiner Seite gesegnet sein.
Jack Kornfield, buddhistischer Vipassana-Lehrer und Autor



An meinen lieben Freund zu seiner
90. Sonnenwiederkehr

Es gibt niemanden in meinem Leben, der mit Dir
vergleichbar ist und mich auf so viele tiefgreifende Weisen
beeinflusst hat wie Du, lieber Stan, nicht nur in der
Entfaltung meines Verstandes, sondern auch meiner Seele
und meines Geistes. Du und ich wurden beide von vielen
brillanten Lehrern und Denkern gesegnet, aber für mich
bist Du eine Klasse für sich. Was für ein phantastisches
liebreizendes Geschenk Du bist!

Wenn ich jetzt auf fast ein halbes Jahrhundert seit
unserer Ankunft in Esalen zurückblicke, sehe ich vor
meinem geistigen Auge die Hunderte von Vortragssälen,
Unterrichtsräumen und Podien, in denen wir gemeinsam
Vorträge gehalten haben, in so vielen Ländern auf allen
Kontinenten der Welt, angefangen im Wohnzimmer des Big
House und bei Huxley, weiter nach Prag und Zürich, nach
Hollyhock und Eranos, nach Brasilien und China. Wir
haben Situationen erlebt, die gefährlich waren, und andere
genossen, die idyllisch waren. Wir haben uns gemeinsam
mit komplexen Ideen auseinandergesetzt und die Freude
an verblüffenden Entdeckungen gespürt. Ich habe kaum
einen tiefgründigen Gedanken, der nicht auf irgendeine
grundlegende Weise durch Deine Einsichten und Deinen
Einfluss geprägt wurde.

Und bei all dem kann ich mich an keine Zeit erinnern,
in der ich nicht das Gefühl liebevoller Freundschaft und
Freude in Deiner Gesellschaft verspürt habe. Das warme



Licht Deiner lächelnden Augen strahlt aus einer großen
Tiefe des Geistes, die wir alle in Dir erkennen. (Frag
einfach Deine liebevolle Seelenverwandte Brigitte.)
Während sich sicherlich viele Götter und Göttinnen durch
uns alle ausdrücken, habe ich manchmal das Gefühl
gehabt, dass in Deiner sanften Erscheinungsform als Mann
in diesem Leben die Große Muttergöttin mit besonderer
Kraft durchschien. Wie viele Tausende hast Du betreut,
ihnen zu einer neuen Geburt verholfen, mit so viel
Geschick, Freundlichkeit, Geduld und Weisheit. Du bist für
unzählige Menschen eine Seelen-Hebamme gewesen. Aber
mehr als das, durch Deine Ruhe, Deinen Mut, Dein
Vertrauen in das Universum und in die einzigartige
heilende Intelligenz, die tief in jedem Menschen steckt, bist
Du in einer sehr realen Weise das Gefäß der grenzenlosen
Liebe der Großen Mutter für andere gewesen, die diese in
sich selbst tragen. Wie sonst ist es zu erklären, dass in
Deiner Gegenwart so viele die Geburt und Wiedergeburt
erfahren haben, das untrügliche Zeichen für die
Anwesenheit einer Großen Muttergöttin?



Rick Tarnas und Stan Grof in Esalen

Du kamst in eine moderne Welt, in der die alten
Mysterien und heiligen Rituale für unsere Zivilisation
verloren gegangen waren. In den vielen Jahrzehnten
Deines Lebens warst Du wie ein Hohepriester der
Mysterienreligionen von Tod und Wiedergeburt von vor
Jahrtausenden, wie ein Schamane aus den großen
indigenen Traditionen, der irgendwie in die Welt der
Wissenschaft und Psychiatrie befördert wurde. Und
irgendwie hast Du es durch Deine erstaunliche Kraft und
Dein Können, und zweifellos auch durch Karma und Gnade,
geschafft, diese große Spannung der Gegensätze zu halten
und sie zu einer wahren Synthese zusammenzuführen,
einer heiligen Ehe, die noch über Generationen hinweg
Früchte tragen wird.

Diese Worte sollen auf Deine besondere historische
Rolle hinweisen, aber hier möchte ich Dir einfach für das
unermessliche Geschenk Deiner persönlichen Anwesenheit
danken. Du warst so gütig, so großherzig und hast mir
geholfen, meine innere Reise von diesen frühesten Jahren
an zu leiten. Und Du hast mir als Vorbild gedient, wie man
vor der Welt steht und über Realitäten spricht, die die
konventionelle Denkweise aufs Tiefste herausfordern und
Wege der Weisheit und Heilung bieten.

Alle Hochachtung für Dich, Stan, und meine unendliche
Dankbarkeit. Möge Dein Stern weiterhin hell leuchten, in
diesem Leben und in vielen kommenden.

Rick Tarnas, PhD,
Professor der Philosophie, Kosmologie und des

Bewusstseins
California Institute of Integral Studies



Rick Doblin und Stan Grof, Mill Valley 2018

Da Du 90 Jahre alt wirst, wünsche ich Dir zum Geburtstag,
dass Du mit eigenen Augen die erste FDA-Zulassung für die
psychedelisch unterstützte Therapie siehst, wahrscheinlich
die MDMA-gestützte Therapie für posttraumatische
Belastungsstörungen (PTBS), dann Psilocybin bei
Depressionen und anschließend andere. Es wird die Frucht
des Baumes sein, den Du gepflanzt hast, als Du die Anfänge
der LSD-Forschung miterlebt hast, als Du Mitglied der
herausragenden LSD-Forschungsteams in Prag und in
Spring Grove warst, als Du die Gegenreaktionen erlebt
hast, als Du Grundlagenbücher zur LSD-Forschung
geschrieben hast, als Du mit dem Holotropen Atmen
begonnen und geholfen hast, die Transpersonale



Psychologie und die International Transpersonal
Association (ITA) aufzubauen, und als Du im Laufe der
Jahrzehnte viele der heute führenden psychedelischen
Forscher ausgebildet hast.

Albert und Anita lebten lange genug, um den Beginn
der Wiederaufnahme der LSD-Forschung nach Jahrzehnten
der Unterdrückung mitzuerleben, eine meiner stolzesten
Erfolge bei MAPS. Mein Wunsch zu Deinem 90. Geburtstag
ist Gesundheit, damit Du noch zu Lebzeiten die
Verwirklichung der legalen psychedelisch gestützten
Therapie auf Rezept, übernommen von der Krankenkasse,
miterleben kannst – Dein Vermächtnis.

Rick Doblin, PhD, geschäftsführender Leiter und Gründer
von MAPS (Multidisciplinary Association for Psychedelic

Studies)


